
 

 
 
 
 
 
 
 

Am 7.7. für 7 Prozent 
 

Bayernweiter Aktionstag für sieben statt 19 Prozent Mehrwertsteuer auf 
Gastfreundschaft 
 

(Bad Kissingen / 
Neumarkt i.d.Opf. / 
Zugspitze) Gleich an 
drei Standorten 
demonstrierte der 
Bayerische Hotel- und 
Gaststättenverband e.V. 
(BHG) am 7. Juli für 
Chancengleichheit im 
europäischen 
Gastgewerbe.  
 

Der Auftakt des 
Aktionstages PRO 7% 
fand in Bad Kissingen 

statt. Sieben statt 19 Prozent Mehrwertsteuer auf Gastfreundschaft hieß der Slogan, 
unter dem rund 500 Hoteliers und Gastronomen aus Franken und Thüringen auf die 
Straße gingen.  
 

Sowohl der Tourismuspolitische Sprecher der 
FDP, MdB Ernst Burgbacher, als auch BHG-
Schatzmeister Thomas Domani appellierten 
in Ihren Reden eindringlich an die politischen 
Entscheidungsträger, endlich den reduzierten 
Mehrwertsteuersatz auch im deutschen 
Gastgewerbe einzuführen. Die 
Wettbewerbsfähigkeit des deutschen 
Gastgewerbes sei nicht mehr gegeben, und 
das in einer Branche die zu den 
Leitökonomien der Zukunft zähle, so der 
Tenor. 
 

Die Fortsetzung fand der Protesttag auf der 
Zugspitze. Unter dem Motto Auf dem 
höchsten Berg Deutschlands gegen die 
höchsten Mehrwertsteuersätze standen 
CSU-Generalsekretär Alexander Dobrindt 
(MdB), die Generalsekretärin der FDP 
Bayern, Miriam Gruß (MdB), BHG-

 

In Bad Kissingen demonstrierten unter dem Motto Sieben statt 19 
Prozent Mehrwertsteuer auf Gastfreundschaft 500 Hoteliers und 
Gastronomen für Chancengleichheit im Gastgewerbe (Foto: Bartl). 

 

 

Das ist der Gipfel: Der Bayerische Hotel- 
und Gaststättenverband demonstriert auf 
Deutschlands höchstem Berg gegen die 
höchsten Mehrwertsteuersätze im 
Gastgewerbe (Foto: Türk). 
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Präsident Siegfried Gallus, BHG-Vizepräsidentin Jutta Griess, die Vorsitzende des 
BHG-Fachbereichs Gastronomie Monika Poschenrieder sowie die 
Hauptgeschäftsführerin des DEHOGA Bundesverbandes Ingrid Hartges 
interessierten Journalisten Rede und Antwort. 
 

Seinen Abschluss fand 
der Aktionstag in 
Neumarkt i.d.Opf. mit 
einer öffentlichen 
Podiumsdiskussion. 

Unter der Moderation des 
Herausgebers des 
Gastronomie Reports, 
Willy Faber, diskutierten 
der Vizepräsident des 
BHG, Ulrich N. Brandl, 
der oberpfälzische 
Bezirksvorsitzende 
Robert Drechsel, der 
Geschäftsführer der 
Neumarkter Lammsbräu 
Dr. Franz Ehrnsperger, 
der Vizepräsident der 
IHK-Regensburg, Stefan 

Rödl, sowie Werner Thumann, Tourismusreferent im Landratsamt Neumarkt zum 
Thema Offene Pforten für 7%. 

Abgerundet wurde der 7. Juli durch zahlreiche korrespondierende Aktionen von 
Hoteliers und Gastronomen in ganz Bayern. So setzten zum Beispiel die Münchner 
Innenstadtwirte durch eine gezielte Preispolitik ein Zeichen für die Senkung der 
Mehrwertsteuer in Deutschland. 
 
 
Auf Wunsch können Sie unter presse@bhg-online.de Fotos und Redenmanuskripte 
anfordern. Nähere Informationen zu der bundesweiten Aktion finden Sie im Internet 
unter www.prosiebenprozent.de 
 
 

- Ende der Pressemitteilung - 

 
 

Gab in Neumarkt i.d.Opf. die Richtung vor (v.l.): BHG-Vizepräsident Ulrich 
N. Brandl diskutierte mit Stefan Rödl, Vizepräsident der IHK-Regensburg, 
sowie Dr. Franz Ehrnsperger (Lammsbrauerei Neumarkt) über den 
reduzierten Mehrwertsteuersatz für das Gastgewerbe (Foto: Türk). 


